
 
Olivenöl aus Palästina 

Ein Beitrag zum Frieden und zur Existenzsicherung 
palästinensischer Kleinbauern 

 
 

Liebe Freundinnen und Freunde der Kampagne Olivenöl aus Palästina 
 
Auch 2013 haben Sie wieder die Möglichkeit, sich an der wunderbaren „Kampagne 

Olivenöl aus Palästina“ solidarisch zu beteiligen. 
In dieser Kampagne arbeiten Palästinenser, Israelis und andere engagierte 

Menschen in der Schweiz zusammen. (www.olivenoel-palaestina.ch).  
Zum Selbstverständnis der Kampagne: 

 
„Unrecht – wir schauen hin. 

Wir sind eine Gruppe, Frauen und Männer, die sich von der nahöstlichen Tragödie betroffen 
fühlen und sich engagieren wollen.  
Jahrzehnte israelischer Besatzung und Militärgewalt – und noch immer müssen die 
Menschen für ihr Recht auf ein Leben in Freiheit kämpfen. So selbstverständlich wie Israeli 
haben auch Palästinenserinnen und Palästinenser das Recht auf ein menschenwürdiges, 
selbstbestimmtes Leben ohne Bedrohung, Erniedrigung und Vertreibung. 
Die Besatzung stranguliert die palästinensische Wirtschaft. Sie macht die Vermarktung 
landwirtschaftlicher Produkte im Innern wie gegen aussen immer schwieriger und treibt 
immer mehr Familien in den wirtschaftlichen Ruin. Die Mauer – teilweise mitten durch bestes 
Agrarland gebaut – bindet das palästinensische Leben weiter zurück und erstickt es mehr 
und mehr. Der palästinensischen Bevölkerung wird buchstäblich das Wasser abgegraben.“ 
(website der Kampagne) 
 
„Die Lage der Palästinenserinnen und Palästinenser hat sich in allen Lebensbereichen 
massiv verschlechtert. Durch die Besatzung nahmen Armut, körperliche und seelische 
Leiden zu, die Polarisierung hüben und drüben und die Feindbilder wurden vertieft... 
Der Nahostkonflikt ist die größte Niederlage der internationalen Politik...in kaum einer 
anderen Weltregion wird das humanitäre Völkerrecht derart systematisch und ungeahndet 
verletzt wie im Nahen Osten...Kaum ein anderer Konflikt ist derart unsymmetrisch wie dieser. 
Hier eine der stärksten Armeen der Welt, (fast) bedingungslos unterstützt von der Weltmacht 
USA, ständig wachsende illegale Siedlungen und eine völkerrechtswidrige Mauer. Dort 
Gaza, das kriegsbeschädigte weltweit größte Freiluftgefängnis, und das durch Siedlungen, 
Mauern, Zäune zerstückelte Westjordanland..... 
 
Trotzdem: Palästina (über-)lebt. Wer die Menschen hinter den Mauern, Zäunen und 
Checkpoints besucht, staunt über deren Herzlichkeit, Zukunftsglauben und Arbeitswilligkeit. 
Sichtbarer Ausdruck von alldem sind die gepflegten Olivenhaine, welche die wunderschöne 
Hügellandschaft Palästinas prägen. Unbeirrt durch harte Rückschläge – israelische 
Rodungskampagnen und Siedlungsbauten – halten die palästinensischen Bäuerinnen und 
Bauern an ihrem wichtigsten und schönsten Produkt fest: die Oliven und ihr Öl“ (aus 
„Extrakt“ Nr.11 – Sonderausgabe zur 10. Kampagne Olivenöl aus Palästina 2010). 
 
 
Wer das ausgezeichnete Olivenöl aus Palästina – oder auch die unvergleichliche 
Gewürzmischung Za`tar – kauft und konsumiert, tut sich zunächst selber Gutes. 
Zudem leisten wir einen wichtigen Beitrag zur Existenzsicherung 
palästinensischer Kleinbauern, die mit ihrer Beharrlichkeit mehr für einen 
künftigen Frieden tun als die Weltpolitik.  – Jede Flasche zählt! - 
 



Das in höchster Bio-Qualität erzeugte Olivenöl Extra Vergine wird den 
palästinensischen Kleinbauern zu einem fairen Preis abgekauft, womit deren 
Existenz gesichert werden kann.  Der Weiterverkauf des Öls erfolgt zu einem 
Solidaritätspreis. Aus diesem Erlös – wie auch aus dem Verkauf der köstlichen 
Gewürzmischung Za`tar und der Solidaritätskarten – werden wiederum die Ölkrüge 
armer palästinensischer Familien gefüllt und es werden verschiedene medizinische, 
soziale und landwirtschaftliche Projekte vor Ort in Palästina unterstützt. Ausgeführt 
von der Palästinensischen Partnerorganisation PARC. (Palestinian Agricultural Relief 
Comittee. www.pal-aec.org). Unterstützt wird z.B. auch Comet-ME, eine israelisch-
palästinensische Technikergruppe, die abgelegene palästinensische Dörfer mit 
Strom aus Wind- und Sonnenenergie versorgt. 
 
„Mit dem Verkauf  leisten wir direkt Hilfe an Bauernfamilien. Durch medizinische Projekte 
helfen wir Menschen in Gesundheitsnot. Mit Bildungs-, Frauen-, Kinder- und 
Friedensprojekten leisten wir einen Beitrag an die Entwicklungshilfe...und leisten einen 
nachhaltigen sozioökologischen und sozioökonomischen Beitrag. Unser Erfolg liegt darin, die 
Fähigkeiten der Beteiligten einzubeziehen, ihre Unabhängigkeit zu stärken und den Aufbau 
zivilgesellschaftlicher Kräfte zu fördern....Wir möchten weiterhin kleine Zeichen der Hoffnung 
setzen...Nach wie vor ist uns Verständigung zwischen Jüdinnen / Juden und 
Palästinenserinnen / Palästinensern ein Anliegen.“ (Extrakt Nr. 11).  
 
Ich freue mich jedes Jahr aufs Neue, dass es diese solidarische und segensreiche 
Kampagne gibt.  
 
Wer sich von Euch / Ihnen auch betroffen fühlt, kann ganz praktisch sich selbst 
und den Liebsten etwas sehr Gutes tun (auch als Weihnachtsgeschenk!) und 
diese wunderbare Kampagne unterstützen durch den Kauf von 
 
--- kaltgepreßtem  Extra Vergine Bio Olivenöl  0,5 l, 17.- € ,  
--- Za`tar, der köstlichen traditionellen Gewürzmischung, 4,10  € 
--- Sympathiekarten. 8.50 €. Damit kaufen Sie Olivenöl, das in Palästina bleibt und  
    mit dem der Ölkrug armer Familien gefüllt wird  
--- Geschenktasche, Baumwolle, mit Schriftzug wie auf den Ölflaschen, 1,60 € 
 
Die Preise sind natürlich viel höher als z.B. Olivenöl in Geschäften. Das liegt zum 
einen an dem derzeitigen sehr ungünstigen Wechselkurs. Vor allem handelt es sich 
aber um Solidaritätspreise. Und so sind die Produkte allemal ihren Preis wert!  
 
Ich möchte besonders noch auf die Sympathiekarten hinweisen, die ein wichtiger 
Bestandteil der Kampagne sind für die Finanzierung der Projekte. 
 
Noch eine Bitte: Verbreitet möglichst diese Kampagnen unter Freunden, Nachbarn 
und Verwandten. Immer mehr Kleinbauern stellen auf die Produktion von Bio-
Olivenöl um. Damit sie das Öl am Ende nicht unter Preis verkaufen müssen, ist eine 
Verbreitung der Kampagne dringend wünschenswert. 
 
 
Bestellungen bitte bei mir ab sofort. (Tel. email, Brief, persönlich). 
Spätestens bis Ende November, dann kann auch diese Bestellung noch rechtzeitig 
vor Weihnachten ausgeliefert werden. 
 
Mit ganz herzlichen Grüßen und guten Wünschen für einen schönen Herbst 
 

Freiburg, d.28.10.2013. Wolf Bergmann, Sternwaldstr. 13 a, 79102 Freiburg. 
Tel. 0761 / 78 615. <wb@wolfbergmann.de> 


